Tagebuch 

Den Neunte Mai

Zweituasendundeins

Mein "Werk" erwünscht sich ein Teil des Sommers, und zwasr aus den Alpen, wohin die Bergen mich gelockt habe.  Wenn ich zuvor, also zum zweiten Einreise hier in Deutschland, in Oberammergau war, kann ich einfach nicht heutzutage erklären, warum ich so wenig bemerkt und gesehen hat.  Vielleicht hat die Ausregung mich so geblendet, aber diesen Grund scheint nicht alles an sich zu haben, erfüllt nicht meine Ausforderng eines passende und ereregungsheranleitenden Grundes.  Meine Tippfehle würde einen grossen Stapel Altpapier gehäufelt haben… nun sind die kleine Elektronen einfach aus dem Halbleiter hinausgeputzt.  Ich hoffe bald eine zwei Aufenthaltsgenehmigung haben zu dürfen, möchte nicht nach den USA hinausreisen müssen, ebensowenn meine Familie da ist.  Die Weichnachten müssen denen gegnügen, falls ich da erreiche.  Ich haben meine Mutter angegeben daß ich da sein werde..  so soll ich dieses Verspechen erfüllen.  Mein arabishces Langenscheindts möchte ich auf Grund der aus der Bidnung herausfallenden Seiten ersetzten lassen.  Ich habe entweder jemand so imponiert, daß meine Sprachkenntnisse für mich beim Ausländerbehörde selbst gesprochen haben, oder der Herr, der dieses leitet mag mich einfach nicht.  Ihm danke ich, weil er mir keine Geldstraffe, was ich allerdings nicht leisten kann, erteilt hat.  Über die Erfahrungen mit der Polizie, über gestohlenes Rad und so weiter, wird sich seine Stelle hierin suchen mpssen.  Nach drei Wochen Untergekriegtsein,  weil ich mich so ungewöhnlich verhalten habe, weil cih entweder nicht den Reife hätte, oder den vernünftigeren hätte, was mich schütz  und an mein Zieil  hinanbringen werde…..

Binnen zwei Wochen, an denen der Regen völlig geherrscht hat, blühte das Land in unbeschreiblichem Maße aus!  Ich sage mir oftmals, daß ich in dem schönsten Ort der Welt wohne; habe auch recht.  Daß verschiedenne Menschen, aus verschiedenen Ländern zusammenleben und arbeiten ist mir seit langem bekannt gemacht.  Jedoch, wie weit voneinander zwei Kulturen sein können, beginne ich zum ersten Male im Ersnt erfahren zu dürfen.  

Insofern als was den Tieren geht.  Diese scheinen eine bessere Welt geschafen zu haben  als Menschen je werden.  Eine Maus hat mir einen Frühlingsgrüß erteilt, da die sich an einem fuecht und überwölktem Samstag sich blicken ließ.  Die verschiedene Eigenschaften, die einen Mann Vererhrung bringt, haben sicherlich nicht in allen Ecken der Welt so anders.  Wie kann mann in allen aufgenommen sein?  Oder muß mann aus dem Bund hinausgeworfen sein?  

Dem Fräulein Angie habe ich eine Huhn rüpfen müssen.  Ü. 

Meinem Vermieter verdient erwähnt zu sein, weil er kennt Liebe und Geduld, und vieles was ich nie sehen werde oder muß.  

Den Herrn Funk würde ich enttäuscht haben, wäre der hier mitreden zu können.

_____________________________________

Als ich arbeitsuchend auf das Krankenhaus zu Rad ging, hatte ich keine Ahnung was ich da finden würde…   Zettel in der Hand, Hoffnung in dem Herze betrat ich das Klinkum.  Die Frauen in dem Abteile "Kasse" waren mir sehr nett gegeüber, wies mich in die an mein Zielpunkt führende Richtung,  was ich ohne grosse Mühe fand, heraus daß die Damen und Herren Mittwochnachmittag frei haben.  In Physische Terapie erkunidgte ich nach der Frau Doktorin, mit der ich sprechen muß, was zu gutem Gespräche mit den Therapisten führte.  Die halfen mir gern, gab mir eine Rufnummer, und einige Lächeln.   Heute Abend musste ich auf diese fünf Leute nachdenken, weil sie froh waren, und sind Freunde.  Sie sind glücklich, und professional.  Schweigen zwischen Krankenhausabtielungen scheint wichtig zu sein;  wäre es nicht wichtig, daß die Abteilungen untereinander kommunizieren?   Ja.  Das Krankenhaus selsbt ist schön gebaut.  Vater  würde dessen Bauplan genauer unter die Lupe bringen als ich vermöge, da er so viele gesehen hat.  Leider auch als Patient.  Ich freue mich daß er nicht seit Jahren körperliche Problem gehabt hat.  

Ich wühlte den Deutsche Bank´s Abfall heute Nachmittag (fand zwei Briefmarken aus Ägypten! und ein CD-Rom!), konnte währendessen 
